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In unsicheren Zeiten braucht es mehr denn je stabile Verhältnisse: die Sicherheit, 
dass der Arbeitsplatz erhalten bleibt, dass Löhne und Arbeitsbedingungen fair 
sind und dass Betriebe und Branchen den Wandel schaffen, ohne dass Beschäftigte 
die Rechnung zahlen. Sachsen-Anhalt braucht Sicherheit im Wandel: verlässliche 
Perspektiven für Jung und Alt, für Stadt und Land, für Industrie, Handwerk, 
Dienstleistungen und die öffentliche Versorgung.

Stabilität entsteht nicht von allein. Gute Arbeit und Mitbestimmung sind das 
Fundament, damit die Transformation Jobs sichert, statt Existenzen zu gefährden. 
Eine starke Versorgung lässt alle Menschen teilhaben an Gesundheit, Pflege, Mobilität, 
Bildung und Kultur – unabhängig von Einkommen und Wohnort. Dafür brauchen wir 
handlungsfähige Kommunen, die investieren können, statt nur zu verwalten und zu 
kürzen. 

Eine stabile und gerechte Zukunft baut auf Bildung, Demokratieförderung und digitaler 
Teilhabe auf, damit niemand abgehängt wird. Eine sozial gerechte Energiewende 
und faire Digitalisierung darf die Kosten und Lasten nicht einseitig auf Beschäftigte 
und Familien abwälzen. Ein stabiles Sachsen-Anhalt lebt von einem gesellschaftlichen 
Miteinander, das auf Zusammenhalt fußt und allen Menschen Sicherheit gibt – mit 
einer bürgernahen Polizei, mit echter Teilhabe und entschlossenem Demokratieschutz.

Sachsen-Anhalt steht vor einer Richtungsentscheidung. Die anstehende 
Landtagswahl bestimmt mit darüber, wie wir in Zukunft arbeiten, leben und 
miteinander umgehen werden. Unser Maßstab ist klar: Es braucht ein stabiles Sachsen-
Anhalt, das allen Menschen Chancen, Sicherheit und ein gutes Leben bietet, durch 
Investitionen in Arbeit, Kommunen und Versorgung – fair und demokratisch.

Sachsen-Anhalts Wirtschaft steht unter Druck, den die Transformation nicht 
verschärfen darf. Die Landespolitik muss jetzt Arbeitsplätze, gute Arbeit und 
Mitbestimmung absichern. Dafür braucht es Entschlossenheit, klare Leitplanken 
und gezielte Investitionen.

TRANSFORMATION GEMEINSAM GESTALTEN

•	 Fokus auf Standort- und Beschäftigungssicherung 
•	 Transformationsprogramm mit Investitionen in Digitalisierung und Weiterbildung
•	 Gründung von Transformationsbeiräten gemeinsam mit Gewerkschaften und 

Beschäftigten

TARIFBINDUNG UND MITBESTIMMUNG STÄRKEN

•	 Vergabe öffentlicher Aufträge nur bei Tarifbindung, inklusive Kontroll- und 
Sanktionsmöglichkeiten

•	 Förderbonus für tarifgebundene und mitbestimmte Unternehmen 
•	 Konsequente Verfolgung von Betriebsratsbehinderung und Arbeitsausbeutung

ENERGIEWENDE BESCHLEUNIGEN UND BESCHÄFTIGUNG SICHERN

•	 Saubere und bezahlbare Energie durch Ausbau erneuerbarer Energien und 
Investitionen in Zukunftstechnologien 

•	 Analyse des Fachkräftebedarfs in Zukunftsbranchen und Angebote zur Qualifizierung
•	 Soziale, ökologische, demokratische und geschlechtergerechte Gestaltung der 

Transformation
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Versorgung entscheidet über Sicherheit im Alltag und darüber, ob Menschen im 
ganzen Land gut leben und arbeiten können. Gerade im Flächenland Sachsen-
Anhalt muss eine solidarische Versorgung für alle erreichbar bleiben.

GESUNDHEITSVERSORGUNG UND PFLEGE SICHERN

•	 Flächendeckende Gesundheitsversorgung mit guter Erreichbarkeit von Praxen, 
Kliniken und medizinischen Einrichtungen 

•	 Länderübergreifende Krankenhauskooperationen zur Sicherung der 
Grundversorgung in strukturschwachen Regionen 

•	 Finanzielle Entlastung Pflegebedürftiger durch Übernahme der Investitions- und 
Ausbildungskosten in der Pflege durch das Land

MOBILITÄT UND TEILHABE STÄRKEN

•	 Gute Taktung und bezahlbare Tarife im öffentlichen Nahverkehr in ganz Sachsen-
Anhalt 

•	 Finanzielle Unterstützung der Kommunen u. a. durch ein Sondervermögen 
„Infrastruktur ÖPNV“ 

•	 Ausbau und Absicherung des Nah- und Regionalverkehrs auf der Schiene und 
bundesweit einheitliches Sozialticket

ÖFFENTLICHE INFRASTRUKTUR UND KULTUR VERLÄSSLICH FINANZIEREN

•	 Auskömmliche Finanzierung öffentlicher Angebote und verlässlicher Zugang für alle
•	 Schaffung ausreichender Sozialwohnungen und Sicherung bezahlbaren und 

barrierefreien Wohnraums für Jung und Alt 
•	 Nachhaltige Finanzierung von Kunst- und Kultureinrichtungen sowie Schutz vor 

rechtsextremer Einflussnahme und Bedrohung

Viele Kommunen stehen finanziell unter Druck. Dies gefährdet gleichwertige 
Lebensverhältnisse und den gesellschaftlichen Zusammenhalt. Das Land muss 
öffentliche Angebote angemessen finanzieren und allen Menschen zugänglich 
machen.

KOMMUNALE FINANZEN STÄRKEN

•	 Stärkung der kommunalen Finanzkraft durch Mehreinnahmen und Budget für 
freiwillige Ausgaben sichern

•	 Aktive Entschuldung hochverschuldeter Kommunen mithilfe von Bundes- und 
Landesmitteln

•	 Einfacherer Zugang zu Förderprogrammen des Bundes und der EU und mehr 
Handlungsspielraum für Kommunen bei der Mitfinanzierung

ARBEITSBEDINGUNGEN IM ÖFFENTLICHEN DIENST VERBESSERN

•	 Einstellungsstopp für Landesbehörden und -betriebe sofort beenden
•	 Planungssicherheit für Beschäftigte durch langfristige Personalstrategie und ein 

modernes Personalvertretungsgesetz 
•	 Bessere Bezahlung und Schutz vor Gewalt

BÜRGERINNEN UND BÜRGER BETEILIGEN

•	 Förderung von Vereinen, Netzwerken, Beiräten und Bürgerentscheiden für mehr 
Mitbestimmung vor Ort 

•	 Ergebnisorientierte Bürgerbeteiligung mit transparenten Rückmeldungen und 
konkreten Verbesserungen 

•	 Vereinfachte Förderverfahren und schnellere Umsetzung kommunaler Projekte durch 
weniger Bürokratie 
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Bildung ermöglicht in unserer digitalen Welt Persönlichkeitsentwicklung, 
gesellschaftliche Teilhabe und lebenslanges Lernen. Dafür braucht es 
bestmögliche Lernbedingungen von der frühen Kindheit bis ins hohe Alter und 
eine gut ausgebaute digitale Infrastruktur.

LEBENSLANGE BILDUNG STÄRKEN

•	 Bessere Betreuungsschlüssel in Kitas und gesetzlich garantierte Vor- und 
Nachbereitungszeiten für gute Bildungsqualität von klein auf

•	 Fortschreibung des „Berichts zur Bestimmung des längerfristigen Lehrkräftebedarfs“ 
an Schulen und Maßnahmen zur Lehrkräftegewinnung und -bindung 

•	 Sichere Finanzierung von Volkshochschulen und ihren Beschäftigten und stärkere 
Förderung der politischen Erwachsenenbildung

BERUFLICHE WEITERBILDUNG ORGANISIEREN

•	 Weiterbildung bei Transformationsprozessen und Informationskampagne zu 
Angeboten und Förderung 

•	 Berufsbegleitende Qualifizierungsmaßnahmen und Vernetzung mit 
Qualifizierungsverbünden

•	 Schutz tariflich abgesicherter Beschäftigung und mehr Mitbestimmung bei der 
Digitalisierung der Arbeit

DIGITALE TEILHABE SICHERN

•	 Flächendeckender Ausbau der digitalen Infrastruktur und mehr digitale öffentliche 
Dienstleistungen in allen Regionen 

•	 Einbindung der Beschäftigten im öffentlichen Dienst durch Personalräte und 
Weiterbildungsangebote zur Digitalisierung

•	 Bürgernahe Digitalisierung mit Unterstützungsangeboten am Wohnort zum Abbau 
von Hemmschwellen und technischen Hürden

Zusammenhalt ist die Grundlage für eine stabile Zukunft in Sicherheit. Unser 
Rechts- und Sozialstaat muss die Würde aller Menschen, ihre gesellschaftliche 
Teilhabe und den Schutz vor Ausgrenzung garantieren. Nur so bleibt das Vertrauen 
in Staat und Demokratie erhalten.

DEMOKRATIE UND ZIVILGESELLSCHAFT STÄRKEN

•	 Stärkung demokratischer Strukturen und zivilgesellschaftlicher Arbeit durch sichere 
Finanzierung 

•	 Weiterführung des Landesprogramms für Demokratie, Vielfalt und Weltoffenheit 
•	 Bürokratieabbau für bessere Integration, schnellere Anerkennung ausländischer 

Abschlüsse und verlässliche Sprachförderung 

SICHERES ZUSAMMENLEBEN GEWÄHRLEISTEN

•	 Mehr Polizeivollzugsbedienstete, Aufstockung des Personals in der Polizeiverwaltung 
und ein ständiger Streifen- und Postendienst zur Bewachung gefährdeter religiöser 
Einrichtungen 

•	 Auflösung des Beförderungsstaus durch ein dauerhaft erhöhtes Beförderungsbudget 
•	 Bessere Arbeitsbedingungen im Verfassungsschutz Sachsen-Anhalt: mehr Personal, 

moderne Technik und IT-Sicherheitsmittel sowie kontinuierliche Weiterbildung 

DISKRIMINIERUNG UND GEWALT ENTGEGENTRETEN

•	 Strategie zum Schutz von Beschäftigten im öffentlichen Dienst vor Gewalt – mit 
gewerkschaftlicher Beteiligung

•	 Modernes Gleichstellungsgesetz für alle Wirtschaftsbereiche 
•	 Ausbau und dauerhafte Finanzierung von Frauenhausplätzen und 

Beratungsangeboten für gewaltbetroffene Frauen und Kinder, auch im ländlichen 
Raum
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